
Eintritt frei

Am sinologischen Institut referiert Dr. Julia Christine Marinaccio über 

die Ergebnisse ihrer Analyse, die sich mit der Bedeutung des jüngsten 

Abholzungsverbots auseinandersetzt. Sie behauptet, dass die Legitimität 

des Einparteienstaats von seiner Fähigkeit abhängt, seine abstrakten 

Visionen in konkrete Taten umzusetzen. Das Prinzip der Kohärenz 

beeinflusst nicht nur zentrale Entscheidungsprozesse, sondern liegt 

auch der offiziellen Propagandastrategie der KPCh zugrunde.
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Der junge Blick nach China
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DIE KRAFT DER NATÜRLICHEN 
RESSOURCEN IN CHINA
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Der Ort für chinesische Sprache und Kultur

Im Ostasiatischen Institut, Schillerstraße 6

Über die Bedeutung des Schutzes der 
chinesischen Wälder damals wie heute

Dr. Julia Christine Marinaccio, Postdoctoral Fellow am Institut für 

Fremdsprachen, Universität Bergen (Norwegen)


